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nit 0 PARTE 
. Mgetommen den 20, October 1839. . 
Herr Aion N Schuſter aus Timmenbagen bei tate Herr Pr. 5 
med Neumann aus Königsberg, Lie Erzieherin J. Vogel von Vurgwetel eus Schle⸗ 


% fico, log. i » engl. Hauſe. Die Herren Kauſtente £ábmann, Löbeucein, Bi kmaun 
don Graudenz, Frau Megierlags äihin Jucod von Marienwerber, log. in den bres 


Mohren. Herr Juſti, Rath Raabe, Hire: Kauſmann Friedländer aus Marienwese ~ 


der, die Herren Gutsbeſiger Hempel aus Sonnenburg, v. Verſen aus Wentkau, 
Herr Kreis, Denda: t Titel von Behrendt, log. im Hotel d' Oliva. Herr Obec Gere 
tenant v. Hintzmann aus Grunau bei Elbing, die Herren Kauft ute Preuß nebſt 
Frau aus Dirſden, Leſſing aus Bene, log. im Hotel de Thorn. Die Herren 
Kaufleute J. Loofe von Angermünde, J. Ephraim von Berfin aus Ppſen, Herr 
a, 5 Beant von aM aus 3 ae im en de E. ines 


„„ re ; 


1. Am 31. Mai d. J. iſt im fachen Hafe hinter den Kampen ein unbekann⸗ : 
ter minaliher Leichnam gefunden worden. : 
Dem Anſchein nach pat derfelbe ſchon (eit, mehreren Monaren im Waſſer 5 
gelegen und eine Große von 31% Fuß. Von den Ki eidungsſtücken maven’ aut noch 
und zwar in Fetzen vorhanden: 
1 leinenes Hemde mit bem Hachen L. X B. 4., elne rt molt. Hals⸗ 


oe 3110 — 


binde, Stücke eines ledernen Hoſentrͤgers mit Ringen und Epringfedern, Stücke 
einer ſchwarz ſeldenen Weſte an der hoch Knöpfe von Perlmutter befindlich was. 
ren, Stucke der Beinkleider von blaugrauer Farbe, (inary kuchene Fetzen von els 
nem Node, an denen ſich noch blanke Knoͤpfe befanden, 1 Paar wollene Socken 
und 1 Paar zweinaͤthige Halbitieteln. 
Alle Diejenigen, welche uͤber die Perſon des Verunglückten und deſſen Bere 
haliniffe Auskunft zu geben im Stande find, werden demnach hiedurch aufg ae 
ſich dieler halb bei uns zu melden und die nbihige Anzeige gu machen. 
Koſten werden dadurch Riemanden veranlaßt werden. 
Elbing, den 15. October 1839. 
Königl. Preuß. Stadtgericht 
AVERT IS 8 E ME N T S 


De Der Lieutenant im Aten Gufanterie Regiment Carl Louis Adalbert Tarlo | 
zu Danzig, und deſſen Braut, das Fräulein Johanna Erneſting Balfour, haben 
vor Eingedung ihrer Ehe mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 7. d M. die Gemeia⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 18. October 1839. d 
Königl. Preuß. Ober⸗Candes⸗ erich 


FEDER Der Handlungsgehilfe Carl Moritz Schnaaſe und die Junafrau Eleonore 
d Florentine Wesel, haben durch einen am 15. d. M. gerichtlich verlautbarten Ber: 
trag, für ihre einzugehende Ehe, die Gemeinſchaſt der Güter und des Erwer bes 

ausgeſchloſſen. a 
Dauzig, den 17. October 1839. : 5 

. Bönigl, Zand. uno, Stadtgericht. > 


4. Die Gieforung bon 
3 — 170 bis 180 Str. rafflnirtes isst, 2 
120 bis 130 tr. Hanfol, y 
sur Straſſen⸗ĩBeleuchtung, von Auguſt 1840 bis April 1841 fol in einem 
Mittwoch den 23. October 1839 Vormittags 11 Uhr 
ang dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Weed Herrn N 8 me 
nn Termin ausgeboten werden. ; 
Ben, den 30. September 1839. 
Oberbútgermeifter,. Bürgermeifter und Rath. 


5. - Da das in der Lihlkation am 18, d. M. abgegebene Meiſtgebot für die 
alte Roß mühle auf dem Mühlenbofe der großen Mühle, nicht aunehmbar befunden 
it, fo haben wir einen neuen Lzitatlons⸗ Termin auf 
a Donnerttag den 24. d. M. Vormittags 11 Uhr : 
ats Ort und Stelle angefegt, zu welchem Kaufluſtige eingeladen 1 
Dang, den 19. Dutobit 1639. : 

; Die Baus ’ en i 


— 
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Ce Aue ti o n. 


De Nachlaß des na Sriederici, beſſehend in , 
Uniform⸗Stücken, unter denen ein Pelz, ein Dolmen und e tine Sh y 
pbracke mit Silber garnirt, a ; 
3 2 Eskarpen, 3 
Ber en fiitbernfatirt, 
Sattelzeug und 5 1 fol: 
Sonnabend, den 2. November e. 


bon Vormittags 10 Uhr ad, vor dem Hauſe des Sinner Nagel, unter den 
hohen Lauben hieſelbſt, im Wege öffentlicher Auction, gegen gleich bare ‚gehluug 


derkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
Marienburg, dea 16. October 1839. > 
Der vKreis» Juftiz Rath. 


Entbindung. 


ue Die geſtern Nachmittags 3 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 
Frau von einem gefunden Knaben, zeigt ergebenfl an : 
Brück, den 19. October 1839. der Gutsbeſitzer —— 


F 


8. Geſtern Morgen nach 2 Uhr endigte unfere juͤngſte Tochter, Laura nach 
Atägigem ‚Leiden am Scharlach fieder, in ihrem 17ten Lebensjahre, ihre irdiſche Lauf 
bahn. Sie folgte ihren ſchon früher vorangegangenen 5 eee uns aber 
trófte die Hoffnung jenfeirg fie wieder zu finden. 

Danzig, den 21. Oetober 1839, D. F Gerike nebſt Frau u. 2 Geſchwiſter. 


9. Den in Berlin am 18. d. M. erfolgten Tod meines geliebten últeften Soh⸗ 


nes John Hambraok Studioſus der Philologie, nach kurzem Krankenlager am 


Nervenfieber im 23ſten Jahre feines Alters, zeige ich hierdurch tief betrübt. theil⸗ 


nehmenden Seelen an. Johanna EM: ne geb. Beum. 


Danfig, den 21. October 155 


McD see 


Vom 27 October ab befindet. fi ch die Ger⸗ 
har dſche Buch⸗ und KunponDlung in dem Hauſe 
Langgaſſe M 400. 


a au in der Allee gefunden Handschuh tind abgeholt werden gal Sip 
(1) 


. 3 
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ON. Den 23. d. M. werde in meinem Haufe Jopengaſſe NS 596., wel⸗ & - 
) des ich wieder bezogen, meine Weinhandlung verbunden mit einer Beinflübe 3 


© eröffnen, und empfehle ale Gattungen don Weinen und Getränken in beſter 
©. Site, zu den nue moͤglichſt billigſten Preiſen, biermit aufs Ergedenſte. 

Otto Fr. Hohnbach. 
SS ο ο ο ο 


13. Ein unberheſratheter, wit guten Zeugniſſen verſehener Gartner, findet auf 


einem Landgute, zwei Meilen von bier, ee ein REN, und Fann ſich er, 


N ſten Steindamm Ne 380. melden. 


14. Einem ety: Publikum Sehe ig mich in ateo famberot 
und eleganter Buchbinder⸗, und Papparbeiten, ums 


verſpreche reelle und moͤglichſt billige Bedienung. Mein ee iſt im Hauſe 


des Herrn Brey, Slockenthor JW 1971. J. Had 
Buchbinder und Saen sede 


a Bekanntmachung. 


Biz uteri Direction se biermit zur öffentlichen: Kenntniß, “bag die 


Sahl der bis beute gebuchten Einlagen die Dove von 15; 218° ehr 
reicht hat. 


D eſe Einlagen voll gericht repedfeuicen an Gupta 1,524, 800 gl von 


dem eingegahlt iſt, in ae 


III IV. ; 

151, te 8. e. 123, 961 ing 645 Fk |93,949 N. Coe ae Cah 
un d : Re al er ae. 
zwar 6,757 | 3,897 |, “1/795 | 1,635 810 | 5 
dur ch. d " 


in Summa 546,828 Rthlr. durch 15,248 Einlagen. 


- Zugleich macht die Direktion darauf aufmetkfam, daß Einlagen und Nachfrage» Ä 


den in dieſem Jahre nur noch bis einſchließlich den 2. November e. 


ſowohl bei derſelben als bei N Agenturen des Je und Auslandes anges 


nommen werden. - 
el den 15. October 1339. : ER 
‚ Diesftion der Prtuß, Su Berfiherunge ake ate 
SU 


E o 5 ta ch t a. (fed 


Sthiffer F. Muche aus Potsdam Sut bie letzte I. athe 
nach Frankkurth, Berlin, Magdeburg und Schleſien, und faͤhrt den = M 1 75 : 


ee beſtimmt von hier ab. Das * deim Fracht beſtaͤtiger u PY a 
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17. 8 Au Dat. Z., wird von B. um Albert re ee 
18. . Baguetnhiph NP 186. iR eine freundliche Hangeſtube an eine Civil: Per ſon 


oder eine Dame zu vermiethen Daſelbſt fish auch uußbgumene Spinde, Ot Igumälde 
und Kupferſtiche zu verkaufen. ö 


. Meine Warren find jet alle angelangt. 
5 F. L. Fiſchel, Langgaſſe M 401. 


N A 108 7755 AV, 10 Ne %% NN 
Sr VN UND O AO MN I 
ie RE 20. In dem Haufe Gfockenthor AF 1962., durchgehend kach dem > 
«5 gehörig erleuchteten Gange neben dem Schauſpielhauſt, find von heute Se 
ah, während der Dauer des Schaufpiels, Conditor⸗Waaren aller Art E 
ess von mir zum Verkauf ausgeſtſellt, und bitte ſch um alkian Zuſprub. SS 
> Danzig, den 20. October 1839. Johann Zerrmann Zander. E == 
AGRARIA PIAR N NOS <= 
ANI INS 


21. Johannisgaſſe W 1323, iſt ein Flügel» Pranöforte zu vermiethen. 


we 


€ 
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5 Citeravifie Anzeige. 


Gubitz deutſcher Volkskalender ein 1840. ae 
Mit 120 Holzſchnitten, 127% Sgr., it fo eben eingegangen. 
pee ron S. Und ı Langenmarkt N 432. 


TUNES A 


A u e t i o n. 


23. Torf: Auction zu Glettkau. 

Wingert den 24. October 1639 Vormittags 11 Uhr, follen auf den Feld⸗ 
marken zu Gletikau auf freiwilliges Verlangen meistbietend gegen baare Zahlung 
verkauft und für jeden Preis zugeſchlagen werden: ; 

Cited funfzig Ruthen guter trockner Torf. 

8 Siedler, Auctjonator, Langenmarkt * 426. 
— — SCENSRSRSISERIE 
. Sg chen zu verkaufen in Danzig. 
“RAC Wobilia oder bewegliche Sachen. ; 
24. Zweiten Damm Ne 1275, ſud eine Parthie alte Zlezel Steine und alte 
en billig zu verkaufen. Fu 3 E , 


7 
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25, En etwa glähriger Rappe (Wallach), englifirt, vollkommen getund ae 


ſtark, zum Reiten und Fahren zu gebrauchen, ſteht in dem Stalle des G. Szers⸗ 
putowsli zum Verkauf. Ecwanige Liebhaber erfahren daſelbſt das Nähere. 
Danzig, den 21. October 1839. 


26. Creasleinen in allen Nummern, Ercags und Damaft Gedecke, Raffeefervietten, 


Teppiche, Wiener⸗Cords, Parchente und Flanelle, werden zu den Fabrikpreiſen ver⸗ 


kauft ia der Leder⸗ und Drillich⸗ Handlung des 
Samnel Y Schwedt, Jopengaſſe M 505. 


27: Schöne Bordeaur⸗Weine in Flaſchen, Champagner ne und ver (dies 
dene Sorten gute und billige Rheinweine verkauft A. F. Waldo w. 
28. Eine neue Sendung fihöner Havanna⸗Cigarren empfehle billig 
N A. F. Wal dow. 
8 Sein Lager von Barinas und Portorico in Nollen, “Rate und Schnupfla⸗ 
bate, fo wie ſammtliche Material- Waaren empflahlt bei sites Qualité zu billigen 
Preiſen. A. F. Waldow. : 
30, Damaſſirte und glatte Thydets, in allen belic bigen erden ſo wie auch qua⸗ 


rirte Wollenzenge, erhielt von der Leipziger Meſſe und empfiehlt 
; J. M. Davidfodn, ten Damm. 
ILS Steinhuuerarbeiten aller Art werden fanber angefertigt, und ſind Leihen 
feine ſo wie did. Sorten Schlfſteine zum Verkauf Labendelgaſſe Me 1858. 
2. Friſche hol. Voll⸗Heeringe in 116, kommerſche große einmaxinirte Reun⸗ 
‘angen, ächte bordeguxer Sardellen, kleine Capern, Oliven, feinſſes Salatoͤl, Tas 


‘eb Bullion, Cayennen Pfeffer, India⸗Soy, Aſtrachaner Zuckerſchoten⸗Körner, Erúfo 


eln, ital. Caſtanien, feine franz. Pfropfen, fremde Straro oder Gtearin-Lihte 6 
und 8 das volle U 16 Sgr, bei 10 ka 14 Gor, Palmenlichte, aͤcht engl. Sperma⸗ 
Ceti) und alle Sorten beſte weiße Wachslichte, ſi ſind zu haben dei 

2 E Jantzen, eee NB 63. 


el 


Immobilia 885 unbewegliche Sachen. 


33. Dienſtag, den 29. October d. J., follen auf freiwilliges Verlangen, Be⸗ 


burs. einer Erbauseinanderſetzung, bie beiden Grundfluͤcke im Schwarzen Meere, un⸗ 


ter den Servi Nummern 246, und 267. an den Meiſtbietenden im Artushofe sine 
eln verſteigert werden. Dit Verkaufsbedin gungen und Defigdofumente find taͤg⸗ 


lich bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctronator. 
34. Dienſlag, den 12. November d. J., fol das Grundſtück in der großen 


Kraͤmergaſſe unter der Servis AWE 645. auf freimilliges Verlangen im Artushofe . 


an den Meiſibtetenden verſteigert werden. Die näheren Bedingungen und Beſitz⸗ 
dokumente find täglich bei mir einzuſehen. T. Engelhard, Auctionator. 
35 Die beiden Tagueterbuden auf dem Foplenmarkt NE 19, ue M 60, 
pollen auf freiwilliges Verlangen 
Mittwoch, den 30. October d. J. Wittags 12 Uhr, ex 


x 
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8 an Ort und Stelle an den Meilibiefenten gegen baare Zahrung einzeln verkauft 
werden. Die Grundbriefe ſigd taͤglich bei mir einzuſehen. 


J. Engelh ard, Auctionator. 


Edicral . Citatio n. ES 
36. Nachbem von dem unterzeichneten Königl. Land» und Stadtgerichte der Con: 


: curs über das Bermögen des Papierhändlers Carb Ludwig Boldt eroͤffnet worden, 


fo werden alle diejenigen, welche eine Zo derung an die Concurs⸗Maſſe zu haben 
bermeinen, hiemit aufgeferdert, ſich binnen 3° Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 
pee den 31. Januar 1640 Vormittags 10 Uhr 

bor dem Herrn Land» und S:adtgerichts Rath v. Srantzius angeſetzten Termine 
mit ihren Anſprüchen ¿1 melden, dieſel en borſchriftsmaßig zu liquidiren, die Beweis⸗ 


mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen, und 


dimnachſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. 
Sollte einer oder der Andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Skerle, Matthias und 
Walter als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, eisen derſel⸗ 
den mit Vollmacht und Info mation zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu verſehen. 
Derjenige von den Vorgeladezen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Beuollmachtigten in dem anneſetzten Termine erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 
ir mit feinem Anſpruche an die Meffe präffudire und ihm der halb gegen die ubrigen 
Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen enferlegt werden wird. ; ee 
Danzig, den 10. September 1839. - > 35 
KRonigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
Wechsel- und Geld- Cours. 
s Danzig, den 21. October 1839. 
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a es Briefe. Geld. ausgeb. | begehrt 
Silbrgr, |Silb > A — 
; : IB Priedrichsd'or — — 
5 A Sul ee a „„ ree 65 
‘ wo ona Pane h — y —.— A e 85 „ W eee 
Hamburg, Sicht... | — .  |Duenten, VV 
a tev nol oe 
msterdam, Sicht. — — wels. 1004, Ines 
‘— 70 Tage. - ] 100%) — RS, e f 
Berlin, 8 Tage ... 100 — : Se 
Monat — ce 
Paris; 3 Monat { 79 792 
Warschau, 8 Tage. . | — — ta 
— 2 Monat — — e A 


